
ABRAHAM UND SARAH



VORSTELLUNG

Wie ist Ihr Name und was sind Ihre Studienfächer? Was 
macht Ihr Studium und Ihre Fächerkombination für Sie 

besonders? Wo sind die Stärken ihrer 
Fächerkombination? 



Das Seminar

◦ Texte und Bibelstellen lesen, Quiz auf Moodle immer bis zur Seminareinheit, am Ende 
brauchen Sie 51% richtige Antworten um zu bestehen. 

◦ Ansprechmöglichkeiten: 

◦ Jeden Mittwoch im Büro (falls keine Sitzung)

◦ Zoom–Termine

◦ Maira.Rehr@rub.de

◦ Wenn Sie weitere Unterstützung brauchen, Nachteilsausgleiche benötigen, Fragen 
haben etc. – sprechen Sie mich an! 

◦ Was macht für Sie ein gutes Seminar aus? 

◦ Haben Sie Erwartungen an dieses Seminar – wenn ja, welche?



Seminarplan (Moodle)



Die Hebräische Bibel 
◦ „Altes Testament“ nach 2. Kor 3,14

◦ Christliche Perspektive: Bibel hat zwei 
Teile.

◦ TaNaCh: Tora (Weisung), Neviim

(Propheten), Ketuvim (Schriften)

◦ Hebräische Bibel: Ohne die mögliche

Wertung Alt/Neu, breiter Begriff von 

Juden und Jüd*innen sowie 

Christ*innen benutzt

◦ Nach heutiger Zählung: 39 Schriften, 

erste Erwähnungen des Tanachs 22 oder 

24 Bücher –> Bücher zusammengezählt



Die Hebräische Bibel 

◦ Entstehungsgeschichte des 

Kanons umstritten

◦ Kanon sukzessive entstanden, 

frühestens (!) in hellenistischer 

Zeit (333 v. Chr. –63 n. Chr.) 

abgeschlossen

◦ Auch die einzelnen Bücher/ Texte 

überwiegend sukzessive 

entstanden durch Kompositionen, 

Glosen, Fortschreibung und 

Redaktionen. 



Eine Hebräische Bibel oder viele? 

◦ Die Überlieferung fängt mit dem feststehenden Kanon um 333 
v. Chr – 70 n.Chr. an.

◦ Hier die Korrektheit der Inhalte wichtiger als der Konsonatenbestand
-> unterschiedliche Versionen entstehen.

◦ Zweite Phase 70 n. Chr. bis zum 7. Jhd. n. Chr. –> 
Vereinheitlichung des Konsonatentexts, vier ‚Haupttraditionen‘ 
entstehen aus den unterschiedlichen Versionen.

◦ Dritte Phase:  8. Jhd–Ende des Mittelalters: Vokalisation des 
Konsonatentexts

◦ Wichtigste Handschrift daraus: Codex Leningradensis

◦ Ein Masoretischer Text: Masoreten wirkten um 700–1000 und 
vokalisierten den Konsonatentext, machten Anmerkungen und 
setzten Akzentuerungen



Eine Hebräische Bibel oder viele? 

Fischer, Alexander Achilles: Der Texct des Alten Testaments. Neubearbeitung der Einführung in die Biblia Hebraica von Ernst Würthwein, Stuttgart 2009, 88.



Eine Hebräische Bibel oder viele?

◦ „BHS“: Biblia Hebraica Stuttgartensia auf Grundlage des Codex 
Leningradensis (ein masoretischer Textes aus dem Jahr 1008, der die 
Überlieferung aus den ersten beiden Phasen fortsetzt).

◦ Samaritanischer Pentateuch: eigenständige Überlieferung der 
Samaritaner der Tora aus dem 3.-6. Jahrhundert

◦ Septuaginta („70“): Griechische Übersetzung/Überlieferung (~100 v Chr. 
bis 100 n Chr.) des Tanachs, bestehend aus Tora/Pentateuch (Gen – Deut) 
+ Geschichtsbücher (Jos – Ester) [= Vergangenheit] + Weisheitsbücher 
(Hiob – Hoheslied) [= Gegenwart] + Prophetiebücher (Jes – Maleachi) [= 
Zukunft]

◦ Veränderung ggü. der Tanachs: Versuch, die Bücher historisch besser 
einzuordnen (z.B. Buch „Rut“ nach Buch „Richter“; bei der Tanak Buch „Rut“ bei 
den Schriften)

◦ Vulgata: Lateinische Übersetzung des Tanachs (~400 n Chr.)

◦ Vetus Latina: Lateinische Übersetzung der Septuaginta (~300 n Chr.)



Die Hebräische Bibel 



Hebraistik
Klassisch 

Historisch–
Kritische 
Exegese 

Sozialwissen-
schaften

Literatur–

wissenschaft

Assyriologie/ 
AltorientalistikFeministisch/

Womanistisch
/

Mujerista/

Queer studies

Biblische 
Archäologie

Ikonographie

Post–

Colonial

Studies

…

Perspektiven und Arbeitsweisen



Die Geschichte des alten Israels
◦ Die Texte sind in geschichtlichen Kontexten entstanden, die Geschichte, die Situationen und Erfahrungen in der 

Geschichte haben einen großen Einfluss auf die Texte der Hebräischen Bibel

1208 v.
• Erste inschriftliche Erwähnung „Israels“ in der Stele des Pharao Merenptah

ab 926
• Geteilte Reiche, Nordreich „Israel“; Südreich „Juda“

722

598

538 v

333 v.

63 v.Chr

nach Gertz (Hg.) Grundinformation Altes Testament



https://en.wikipedia.org/wiki/Kingdom_of_Judah



Die Geschichte des alten Israels
◦ Die Texte sind in geschichtlichen Kontexten entstanden, die Geschichte, die Situationen und Erfahrungen in der 

Geschichte haben einen großen Einfluss auf die Texte der Hebräischen Bibel (alle Daten v. Chr.)

1208 
• Erste inschriftliche Erwähnung „Israels“ in der Stele des Pharao Merenptah

ab 926
• Geteilte Reiche, Nordreich „Israel“; Südreich „Juda“

722
• Einnahme von Samaria (HS des Nordreiches) + Deportation durch die Assyrer 

598/7
• Erste Eroberung von + erste Deportation aus Jerusalem (HS Südreich) durch die Babylonier  

538 
• Edikt des Kyros: Rückerkehr einiger Exilierten aus dem Südreich nach Jerusalem und Juda

333
• Einnahme der Region durch Alexander der Große (Hellenistische Besetzung)

63 
• Einnahme der Region durch die Römer*innen  

nach Gertz (Hg.) Grundinformation Altes Testament



UND WOZU MACHEN 
WIR DAS GANZE? 



WAS WISSEN SIE ÜBER 
SARAH UND ABRAHAM 

(IN DER BIBEL)?
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